
Was soll bewirkt 
werden? 

Negative Einflüsse von Außen vermeiden 

Kinder schon in diesem Alter den eigenver-

antwortlichen Umgang mit dem sportlichen 

Gegenüber lehren 

Jungtrainern den Druck der besserwissenden 

Eltern nehmen 

Fairness und Sportgeist stehen vor Gewinnen 

und falschem Ehrgeiz 

Erfahrungen sammeln statt Punkte 

Spaß am Spielen und nicht am Ergebnis 

Fairplay leben 
im FLVW Kreis Herford 

für einen fairen Kinder- und 
Jugendfußball 

Zugucken? Ja, 
bitte. Meckern oder 

beschimpfen? 
Nein, danke. 

Liebe Erwachsene, wir freuen uns über 

jeden Zuschauer, der uns gerne unter-

stützt. Aber möchtet ihr beschimpft 

werden? Bestimmt nicht. 

Wir müssen nicht immer gewinnen, 

um Spaß zu haben. Also nehmt uns 

diesen nicht! Übrigens: bei uns gibt 

es nur „Aus" - „Tor-Aus" - „Foul" - 

„Tor" - „Anstoß" - „Einhaltung der 

Regeln". Wir freuen uns auf euch! 
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Ansprechpartner 
Markus Bierbaum, Vorsitzender Kreisjugend-

ausschuss, mbierbaum@flvw-kreis-herford.de  

Holger Möller, Koordinator Spielbetrieb 

hmoeller@flvw-kreis-herford.de  

Benjamin Büschenfeld, Staffelleiter 

bbueschenfeld@flvw-kreis-herford.de  

Bei Fragen: 0171-5118891 

Sparkasse Herford Wir fördern den Spar 
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Eltern / Fan - Regel 

Anfeuern - Ja. Steuern - Nein. 

Eltern und Fans bleiben in der Fanzone 

und überlassen den Kindern das  Spiel.4 

Die Regeln der Fairplay-Ligen 

Schiedsrichter - Regel 

Es gibt keinen Schiedsrichter, sondern 

die Spieler entscheiden selbst. 

Nur wenn diese nicht weiterwissen 

greifen die Trainer gemeinsam und er-

läuternd ein. 

Trainer / Betreuer - Regel 

Die Trainer begleiten das Spiel gemein-

sam von einer Seite aus. Sie sollen 

als Vorbilder und Partner der Kinder 

handeln und geben nur die nötigsten 

Anweisungen. 

Fanzone 

F-Junioren 

ca. 35 m 

Fanzone 
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